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Toyota Motor Europe behält sich das Recht vor, Ausstattungsvarianten und Leistungsangaben 
ohne vorherige Ankündigung zu ändern. Zudem unterliegen Ausstattungsvarianten und 
Leistungsangaben den gesetzlichen Bestimmungen und Anforderungen des jeweiligen 
Landes. Bitte erfragen Sie etwaige landespezifische Bestimmungen bei Ihrer Toyota 
Pressestelle. 
Die in dieser Pressemappe angegebenen Leistungsdaten und Ausstattungsvarianten sowie 
die abgebildeten Fahrzeuge können in den verschiedenen Märkten variieren. Die Fahrzeugfarbe 
kann aus drucktechnischen Gründen von der Original-Lackfarbe abweichen. 



BOTSCHAFT VON 
TOYOTA-PRÄSIDENT 
AKIO TOYODA

„DER SUPRA BESITZT EINEN SPEZIELLEN 
PLATZ IN MEINEM HERZEN“
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„FRÜHER HABE ICH UNZÄHLIGE STUNDEN auf dem Nürburgring 
verbracht – ich wollte ja ein guter Autofahrer werden“, verrät Toyota-
Präsident Akio Toyoda, längst ein erwiesener Könner am Lenkrad. „Auf 
einer Strecke mit anderen Herstellern, die ihre neuen Prototypen auf 
Herz und Nieren testeten, fuhr ich ein älteres Supra-Modell, das schon 
gar nicht mehr produziert wurde. Seither nimmt dieser Sportwagen 
wie ein alter Freund einen besonderen Platz in meinem Herzen ein.

Obwohl es damals bei Toyota noch keine Pläne für einen neuen 
Supra gab, war mir – ebenso wie vielen unerschütterlichen Fans 
dieses Modells auf der ganzen Welt – insgeheim klar, dass wir dies 
in Angriff nehmen müssen. Die Geburtsstunde des neuen Supra 
schlug bei Testfahrten auf der Nordschleife und ich darf mit tiefer 
Überzeugung sagen, dass dieses Auto großen Spaß macht und 
besser ist denn je.“



DIE LEGENDE 
KEHRT ZURÜCK

•	Die fünfte Generation des berühmten 
	 Sportwagens von Toyota ist startklar
•	Erstes GR-Modell von TOYOTA GAZOO Racing 	
	 für den weltweiten Einsatz
•	Konsequent entwickelt als reinrassiger 
	 Sportwagen
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DIE LEGENDE KEHRT ZURÜCK

ALS FÜNFTE GENERATION der legendären Sportwagen-Baureihe 
von Toyota tritt der neue GR Supra als konsequente Fahrmaschine in 
Reinform an. Er ist das erste GR-Modell von TOYOTA GAZOO Racing, 
das weltweit zum Einsatz kommt. Chefingenieur Tetsuya Tada hat 
die klassische Konstruktion mit Reihensechszylinder-Frontmotor 
und Hinterradantrieb beibehalten. Der Zweisitzer tritt damit in die 
Fußstapfen der Supra-Vorgängermodelle und der Sportwagen-Ikone 
2000GT von Toyota. Fahrspaß-Enthusiasten dürfen sich auf eine be-
geisternde Mischung aus Kraft, Agilität und präzisem Handling freuen 
– Eigenschaften, die der neue Supra seiner Kombination aus kurzem 
Radstand, breiter Spur, geringem Gewicht, niedrigem Schwerpunkt 
und hochfester Karosserie verdankt.

Der 3,0-Liter-Motor mit Twin-Scroll-Turbolader entwickelt 250 kW  
(340 PS) und liefert ein Drehmoment von 500 Nm, das über ein 
Achtgang-Automatikgetriebe an die Hinterräder fließt. Dabei zeichnet 
sich der Sportler durch eine sanfte und kraftvolle Beschleunigung aus: 
Leistung steht über das gesamte Drehzahlspektrum in Hülle und Fülle 
zur Verfügung.

Den Feinschliff in puncto Performance übernahmen die Rennsport- 
Profis von TOYOTA GAZOO Racing (GR). Sie stimmten den GR Supra 
insbesondere auf der legendären Nordschleife des Nürburgrings 
und den anspruchsvollen Landstraßen der Eifel-Region ab. Weitere 
intensive Tests führten sie auf unterschiedlichsten Straßen und 
Strecken in der ganzen Welt durch. Grünes Licht gab schließlich 
Toyota-Präsident Akio Toyoda beim letzten Test auf dem Nürburgring 
in seiner Funktion als „Meisterfahrer“.

Die Auslieferung des neuen GR Supra an Kunden beginnt im  
Spätsommer 2019. Toyota bietet das Fahrzeug mit einem Ausstat-
tungspaket sowie einer exklusiven Edition zur Markteinführung 
an. Die Preise starten bei 62.900 Euro. Alle Fahrzeuge werden im 
österreichischen Graz produziert.

GEBAUT IN DER TRADITION
VERGANGENER TOYOTA 
SUPRA-GENERATIONEN UND 
DER SPORTWAGEN-IKONE 
2000GT
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TOYOTA GR SUPRA – DAS ERSTE VON TOYOTA GAZOO RACING 
PRODUZIERTE GR-MODELL FÜR DEN WELTMARKT

TOYOTA GAZOO Racing surfte in den vergangenen zwölf Monaten 
auf einer einzigartigen Welle des Erfolgs: Die Dachorganisation 
des globalen Motorsportprogramms von Toyota hat nach den 24 
Stunden von Le Mans in der Langstrecken-Weltmeisterschaft 
auch die Herstellerwertung in der Rallye-WM sowie den Wüsten-
Marathon „Dakar“ gewonnen. 

Im Kern basiert die Arbeit von Toyota GR auf drei Säulen: Durch 
Renneinsätze begeistert sie Fans für die Marke, bildet Mitarbeiter 
im hochkonzentrierten Wettbewerbsumfeld des Motorsports 
weiter und nutzt das erlangte Know-how für die Entwicklung 
immer besserer Serienmodelle, die auf der Straße hohen Fahrspaß 
bereiten. Eingeführt hat dieses Konzept bereits Kiichiro Toyoda, 
der Gründer der Automobilsparte von Toyota. Heute führt es 
Akio Toyoda – der Präsident der Toyota Motor Corporation – mit 
demselben Ziel fort.

Mit dem neuen Toyota GR Supra vollzieht TOYOTA GAZOO Racing 
jetzt den nächsten Schritt und lässt die technische Expertise, die es 
auf der Rennstrecke und Rallye-Wertungsprüfungen gesammelt 
hat, in besonders sportliche GR-Modelle fließen – abgesehen von 
jenen Erkenntnissen, die bereits Millionen von Kunden zugute 
kommen.
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BOTSCHAFT VON TETSUYA TADA, CHEFINGENIEUR 
DES NEUEN TOYOTA GR SUPRA

•	Klare Ausrichtung auf einen Sportwagen, 	
	 der Fahrspaß bereitet
•	„Goldener Schnitt“ bestimmte das Package 	
	 und die Abmessungen
•	Konsequente Antithese zum aktuellen 	
	 Trend der Autoindustrie

TETSUYA TADA hat als Chefingenieur die Entwicklung des Toyota  
 GR Supra geleitet. Hier gewährt er persönliche Einblicke in das Projekt 
und erläutert, was er mit dem neuen Sportwagen erreichen will.

DAS SUPRA-VERMÄCHTNIS
„Als die Aufgabe an mich herangetragen wurde, mit dem neuen Supra 
einen Sportwagen zu entwickeln, der puren Fahrspaß liefern soll, 
klang dies wie ein Angebot aus dem Himmel! Bereits der Toyota GT86 
hat den Horizont und die Strahlkraft für Sportwagen aus unserem 
Haus erweitert. Nun ging es um ein Automobil, das ein scheinbar un-
begrenztes Gefühl für Fahrzeugkontrolle bietet und selbst die hohen 
Erwartungen von eingefleischten Fans nochmals übertrifft.

Bevor wir mit der Arbeit begonnen haben, reiste ich zu Supra-
Fan-Clubs auf der ganzen Welt und unterhielt mich mit Besitzern 
älterer Fahrzeuggenerationen. Ich wollte von ihnen wissen, was 
sie von einem Nachfolgemodell erwarten, und die Antwort lautete 
regelmäßig: ,einen Reihen-Sechszylinder-Turbo und eine Frontmotor-

Heckantrieb-Konfiguration‘. Das war sehr eindeutig. Ich hatte mit die- 
sem Ergebnis mehr oder weniger aber auch gerechnet. Unsere 
Hauptaufgabe bestand also darin, dieses Grund-Layout zu bewahren.

Dennoch ist der neue Supra nicht einfach die Wiederauflage ei-
nes alten Modells – wir haben nur die Grundelemente des Motor- 
und Antriebskonzepts übernommen. Wie der Name ,Supra‘ bereits 
unterstreicht: Mir schwebte ein hoch aktueller und hoch moderner 
Sportwagen vor, der höchsten Fahrspaß vermittelt.“
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TIEF EINTAUCHEN IN DIE KUNST, FAHRVERGNÜGEN ZU ERMÖGLICHEN
„Immer wieder habe ich gegenüber meinem Entwickler-Team betont, 
dass sie jeden Aspekt des neuen Supra perfektionieren müssen, der 
die Sinne und Instinkte des Fahrers anspricht. Ich sagte ihnen, dass 
es nicht bei jedem einzelnen Detail darauf ankommt, einen Bestwert 
zu erzielen – wohl aber darauf, dass der neue Sportwagen in seiner 
Summe Spaß macht zu fahren. Alles, was diesem Ziel nicht entspricht, 
können wir unberücksichtigt lassen.

Einer der Schlüsselfaktoren war die Entscheidung zugunsten eines 
Zweisitzers. Die Fahrqualität eines Autos hängt zu 90 Prozent von 
seinem ,Packaging‘ ab – also von der grundsätzlichen Raumaufteilung 
und Anordnung der einzelnen Komponenten. Speziell die Spurweiten 
und der Radstand spielen eine wesentliche Rolle: Es ist der ,Goldene 
Schnitt‘ zwischen diesen Abmessungen, der das bestmögliche Ergeb- 
nis liefert. Ich war fest entschlossen, diese Grundregel zu ver-
wirklichen. Um die optimale Balance zu erreichen, führte an der Ent- 
scheidung zugunsten eines zweisitzigen Supra kein Weg vorbei. 
Trotz der Kritik, ein Sportwagen für vier Personen würde höhere 
Stückzahlen erreichen, habe ich meinen Standpunkt höflich, aber 
entschlossen verteidigt. Für mich stand allein ein echter Sportwagen 
im Vordergrund, der mit ultimativem Fahrspaß überzeugt.“

DAS FRONTMOTOR-HECKANTRIEB-KONZEPT
„Bei der Entwicklung des neuen Supra haben wir alle Möglichkeiten, 
die seine Grundkonstruktion mit Frontmotor und angetriebenen Hin- 
terrädern bietet, bestmöglich ausgenutzt. Das Ergebnis führt zum 
Beispiel auf einem Slalomparcours zu einer durchschnittlichen Ge-

schwindigkeit, die unseren angestrebten Zielwert um 20 Prozent 
übertrifft. Dabei ist der GR Supra nicht nur ein schnelles Auto, er 
begeistert auch.“

DIE ANTITHESE ZUR VERSACHLICHUNG DES AUTOMOBILS
„Die Automobilindustrie steht vermutlich vor einem einschnei-
denden Veränderungsprozess, wie er nur alle hundert Jahre 
vorkommt. Technische Innovationen wie der Elektroantrieb, 
Autonomes Fahren und Künstliche Intelligenz könnten das Auto 
in eine Art ,Hightech-Transportlösung‘ verwandeln. Sollte dies 
zutreffen, müssen Autos in Zukunft auch nicht mehr unbedingt 
Fahrspaß bereiten. Ich weiß allerdings nicht, ob wir diese reduzierte 
Rolle akzeptieren sollten. So gesehen, liefert der neue Supra so 
etwas wie die Antithese zu der Aufgabe, welche die Gesellschaft 
dem Auto derzeit zuweisen will. 

Natürlich können wir Elektroautos auch wie einen Sportwagen aus-
legen. Längst gibt es sogar Rennserien für reine Stromfahrzeuge wie 
die Formel E. Tatsächlich ermöglichen elektrische Antriebe mitunter 
sogar bessere Beschleunigungswerte als ein Verbrennungsmotor, 
doch dies ist oftmals nur eine Frage der Spezifikation. Aber Be-
schleunigung wird erst dann zu einem einzigartigen Erlebnis, wenn sie 
auch die Sinne des Fahrer erreicht und anspricht.

Was dieses spezielle Gefühl betrifft, kann ich versichern, dass der  
neue Supra mit seinem Reihensechszylinder-Turbo beim 
Beschleunigen wirklich beeindruckt. Wer noch nie erlebt oder es 
vergessen hat, wie viel Freude ein Sportwagen bereiten kann, wird 
schnell verstehen, warum Autos Spaß machen sollten.“



KONZEPT UND DESIGN

•	Moderne Interpretation 
	 der Sportwagenhistorie von Toyota
•	Design-Philosophie „Condensed Extreme“ 	
	 für kompakten, kraftvollen Auftritt
•	Interieurdesign rückt den Fahrer ins 
	 Zentrum des Geschehens
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SCHON AUF DEN ERSTEN BLICK verdeutlicht der neue Toyota 
GR Supra, wie stark er in der Sportwagentradition der Marke 
verankert ist: Die lange Motorhaube und die kompakte Karosserie 
zitieren den ikonischen 2000GT, während die unmittelbare Supra-
Vorgängergeneration speziell den Front- und Heckbereich beeinflusst 
hat – was sich am Beispiel der muskulös geformten hinteren Flügel und 
des gewölbten Spoilers besonders deutlich zeigt. Das Familienerbe 
setzt sich unterhalb der markanten Karosserie fort, denn der neue 
Toyota GR Supra folgt dem klassischen Sportwagenkonzept seiner 
Ahnen und vereint einen leistungsstarken Sechszylinder-Frontmotor 
mit Hinterradantrieb.

Die Gestaltungsphilosophie „Condensed Extreme“ des neuen  
GR Supra hat Toyota erstmals vor fünf Jahren auf der North American 
International Auto Show in Detroit gezeigt: mit dem Konzeptfahrzeug 
FT-1, ein Projekt des unternehmenseigenen Designstudios CALTY in 
Kalifornien. 

Nobuo Nakamura, Chefdesigner des neuen Toyota Supra, ließ seinem 
Team bei der Gestaltung weitgehend freie Hand und verzichtete bewusst 
auch auf eine emotionale Ansprache. So konnten seine Mitarbeiter ihre 
Vision eines reinen und individuellen Sportwagens mit einer wirklich 
ursprünglichen Formensprache ausdrücken.

„Chefingenieur Tada hat bei diesem Modell den Fahrspaß ins 
Zentrum gerückt. Also bestand meine Aufgabe darin, ein Design zu 
entwerfen, das Sportwagenfans visuell und physisch anspricht“, be- 
tont Nakamura. „Mit einem Sechszylinder-Reihenmotor und Hinter-

radantrieb – ein Konzept, das bei modernen Automobilen immer 
seltener wird – konnten wir über die üblichen Grenzen von Toyota 
hinausgehen.“

Das Leitmotiv „Condensed Extreme“, das Nakamura-san seinem 
Team vorgegeben hat, bezieht sich unmittelbar auf das zugrunde 
liegende Package des Sportwagens. Es fokussiert sich auf drei Schlüs-
selelemente:

1.	 einen kurzen Achsabstand mit großen Rädern und breiter Spur
2.	 einen schlanken, zweisitzigen Innenraum
3.	 eine kompakte Karosserie mit lang gestreckter Motorhaube, um 

die Kombination aus Reihensechszylinder und Heckantrieb auch 
optisch zu kommunizieren

Nakamura hatte ein Fahrzeug mit unbestritten modernem Design 
vor Augen, das zugleich an klassische Sportwagen erinnert. Speziell 
die Radien im Bereich der hinteren Radläufe reizen die Grenzen dessen 
aus, was in der Serienproduktion heute machbar ist.

Das Thema „Condensed“ prägt insbesondere die Proportionen des 
neuen Sportwagens: Sein Radstand fällt noch kürzer aus als beim 
Toyota GT86, gleichzeitig paart er dies mit größeren Reifen. „Extreme“ 
spiegelt sich beim stämmigen Erscheinungsbild im Zusammenspiel 
mit den breiten Spurweiten wider. In Verbindung mit dem kompakt 
gehaltenen Innenraum führt dies zu großer Wendigkeit und einem 
stabilen Fahrverhalten.

KONZEPT UND DESIGN
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Die präzise optimierte Konstruktion vereint geringe Luft- 
widerstands- und Auftriebswerte mit einer idealen Gewichtsver- 
teilung zwischen Vorder- und Hinterachse. Designelemente  
aus der Sportwagenhistorie der Marke wie zum Beispiel das  
„Double-Bubble“-Dach mit seinen beiden Auswölbungen dienen 
dabei nicht als Selbstzweck, sondern erfüllen wichtige Funktionen. In 
diesem Fall reduziert es die Stirnfläche des Fahrzeugs und damit den 
Luftwiderstand, ohne die Kopffreiheit im Innenraum einzuschränken.

Für die Gestaltung der Frontpartie ließen sich die Toyota-Designer 
von der vierten Supra-Generation inspirieren. Mit ihrem markanten 
Grill, den zwei große und für die Motorkühlung wichtige Lufteinlässe 
flankieren, wirkt sie aber noch gedrungener und eindrucksvoller. Die 
charakteristischen Scheinwerfereinheiten mit Sechs-Linsen-LED so-
wie integrierten Blinkern und Tagfahrlichtern rückten näher an die 

Fahrzeugnase heran. Auch dies unterstreicht die visuelle Kraft des 
neuen Supra und seiner vorderen Kotflügel.

In der Seitenansicht bildet die niedrige Motorhaube eine dynamische 
Linie ab, die sich bis zum Heck spannt. Während die Fahrzeugnase be- 
sonders flach über dem Boden kauert, befindet sich das hintere  
Ende der Motorhaube fast auf der gleichen Höhe wie der Heckspoiler. 
Schwarze Säulen und Charakterlinien betonen das straffe und kompakte 
Erscheinungsbild der nach hinten geneigten Fahrgastzelle.

Gewichtsoptimierte und dennoch hochfeste Leichtmetall-Schmie- 
deräder im 19-Zoll-Format mit schwarzen und polierten Spei- 
chen gehören in Europa zur Serienausstattung.

Im Heckbereich wirkt ein bogenförmiger Spoiler unerwünschtem 
Auftrieb entgegen, während der trapezförmige Stoßfänger eine nach  
unten und zu den Rädern gerichtete Bewegung andeutet. Die Rück-

DAS DESIGN WAR OPTIMAL, UM DIE PERFEKTE RELATION 
ZWISCHEN LUFTWIDERSTAND UND ABTRIEB SOWIE EINE 
AUSGEWOGENE GEWICHTSBALANCE ZWISCHEN VORDER- UND 
HINTERACHSE ZU ERZIELEN



leuchten verfügen über einen einfachen inneren Ring, mittig im 
unteren Stoßfänger finden die zu LED-Punkten konzentrierten Nebel-
rückleuchten und Rückfahr-Scheinwerfer ihren Platz.

Das expressive Design des neuen Toyota GR Supra spiegelt sich auch 
in sieben kraftvollen Karosseriefarben wider, darunter die neuen Töne 
Prominence Red, Lightning Yellow und Deep Blue Metallic. Exklusiv 
für das Sondermodell zur Markteinführung, den auf 90 Exemplare 
limitierten GR Supra A90 Edition (weitere Details siehe Kapitel 
„Ausstattung und Konnektivität“), kommt Matte Storm Gray hinzu: 
Mit einer metallisch anmutenden, matten Oberfläche und einem Stich 
ins Bläuliche verleiht es dem Auftritt des zweitürigen Sportwagens 
zusätzliche Spannung.

COCKPIT-KONZEPT: DER FAHRER IM ZENTRUM DES GESCHEHENS
Das Cockpit verbindet klassische Sportwagen-Elemente mit hoch-
moderner Funktionalität. Inspiriert von einsitzigen Rennwagen  
hilft es dem Fahrer, sich ganz auf das Fahren zu konzentrieren. Die 
flache und schlanke Armaturentafel garantiert ein größtmögliches 
Sichtfeld nach vorn. Die kompakt gruppierten Bedienelemente lassen 
sich schnell und einfach erreichen.

Die Form des Cockpits geht nahtlos in weiche Kniepolster in der 
Türverkleidung und an der Mittelkonsole über, in denen sich die 
Rennerfahrung von TOYOTA GAZOO Racing widerspiegelt.

Head-up-Display, Instrumente und Schaltwippen befinden sich  
unmittelbar vor dem Fahrer. Das griffige Dreispeichen-Lederlenk- 

KONZEPT



rad trägt weitere Bedienelemente. Das hochauflösende 8,8-Zoll-
Display lässt sich durch das Volant hindurch leicht ablesen – 
3D-Drehzahlmesser und Schaltpunktanzeige rückten dabei ins 
Zentrum, die digitale Geschwindigkeitsanzeige positioniert sich links, 
das Infotainment- und Navigationssystem rechts daneben.

Die asymmetrische Mittelkonsole grenzt das Cockpit klar von dem 
etwas offener gestalteten Beifahrerbereich ab, der ebenfalls von 
speziellen Kniepolstern profitiert. Mittig auf der Konsole sitzt ein 
8,8 Zoll großes Multimedia-Display mit Touchscreen-Funktion, das 
sich auch per Drehregler ansteuern lässt. Darunter befindet sich die 
Klimaanlagensteuerung mit ihren Memory-Tasten. 

Der Kofferraum ist ausreichend groß für das Gepäck von zwei 
Wochenendausflüglern. Dank einer abnehmbaren Abdeckung erhöht 
sich sein Fassungsvermögen nochmals – dann passen auch eine 
Golftasche oder die persönliche Ausrüstung für einen Tag auf der 
Rennstrecke ins Gepäckabteil.

AUS DEM MOTORSPORT ABGELEITETE SITZE
Vom Renneinsatz inspirierte Sitze mit integrierten Kopfstützen ver-
einen besten Alltagskomfort mit ausgezeichneter Seitenführung 
– insbesondere beim Besuch von Trackday-Veranstaltungen auf 
abgesperrten Strecken. Spezielle Polster für den seitlichen Sitzbereich 
sowie die Rückenlehne halten den Körper dabei sicher in Position. 
Neben Lederbezügen steht in der Variante ohne Premium Paket auch 
eine Kombination von Leder mit perforiertem Alcantara zur Auswahl.

UND DESIGN



ANTRIEB 
UND PERFORMANCE

•	3,0 Liter großer Reihensechszylinder-Turbo 		
	 mit 250 kW (340 PS) und 500 Nm
•	Optimal ausbalanciertes Gewichtsverhältnis 	
	 für eindrucksvolle Performance
•	Aktives Differenzial, adaptiv variables 	 	
	 Fahrwerk und Sportbremsanlage
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ANTRIEB UND PERFORMANCE

DEN ANTRIEB DES TOYOTA GR SUPRA übernimmt ein 3,0 Liter großer 
Sechszylinder. Mit einer Leistung von 250 kW (340 PS) und einem 
Drehmoment von 500 Nm setzt der Reihenmotor in diesem Segment 
Maßstäbe. Er zeichnet sich durch einen Twin-Scroll-Turbolader, 
eine hochpräzise Kraftstoff-Direkteinspritzung und eine stufenlose 
Ventilsteuerung aus. Das Aggregat geht so kraftvoll, ausgewogen, 
geschmeidig, drehfreudig und vibrationsarm ans Werk, dass es ein 
geradezu berauschendes Gefühl von Beschleunigung vermittelt.

Die variable, motorgeregelte Ventilsteuerung kontrolliert das Öffnen 
und Schließen der Ein- und Auslassventile je nach Fahrsituation und 
Fahrerwunsch. Das Ergebnis ist eine in allen Drehzahlbereichen nahezu 
lineare Entwicklung der Durchzugskraft bis hin zur eindrucksvollen 
Leistungsspitze des drehfreudigen Aggregats. Auch der Hub des Ein-
lassventils wird den äußeren Bedingungen exakt angepasst. Dies 
reduziert Pumpverluste und optimiert die Leistungsabgabe. Zugleich 
erreicht der Maximaldruck der Benzin-Direkteinspritzung bis zu 350 bar 
und sorgt auf diese Weise für ein besonders fein zerstäubtes Benzin-Luft-
Gemisch, das auch dank präziser Kontrolle der Einspritzmenge einen 
hocheffizienten Verbrennungsprozess in den sechs Zylindern ermöglicht.

Der Twin-Scroll-Turbolader teilt die Zuführung der Abgasluft vom  
Auspuffkrümmer zur Turbine in zwei Teile, um unerwünschte Wechsel-
wirkungen zwischen den Abgassäulen in den einzelnen Zylindern 
zu unterbinden. Hierdurch kann der Turbolader noch früher und bei 
geringeren Motordrehzahlen Druck aufbauen. Der Effekt: Er spricht 
agiler auf Gaspedalbefehle des Fahrers an. 

Die Achtgang-Automatik überzeugt durch extrem schnelle Wech-
sel der Schaltstufen und eine kurze Übersetzung in den unteren 

Gängen. Der Fahrer kann die Schaltpunkte per Lenkradwippen selbst 
bestimmen und das Schaltverhalten mit Hilfe der Fahrmodi „Normal“ 
und „Sport“ seinen persönlichen Vorlieben anpassen. Auch Sound 
und Ansprechverhalten des Motors sowie Dämpfer-, Lenkungs- und 
Differenzial-Einstellungen lassen sich auf diese Weise justieren. Die 
Beschleunigung von null auf 100 km/h in nur 4,3 Sekunden gelingt 
per Launch Control, die beim Schnellstart aus dem Stand die Traktion 
bestmöglich nutzt. Das Fahrzeug-Stabilitätsprogramm verfügt über 
einen speziellen „Track“-Modus, der weniger regelnd eingreift und 
dem Fahrer auf diese Weise größeren Spielraum einräumt.

AKTIVES HINTERACHSDIFFERENZIAL
Der Toyota GR Supra rollt in Europa mit einem aktiven Differenzial zu den 
Kunden, das sowohl beim Beschleunigen als auch beim Abbremsen die Kräfte 
blitzschnell zwischen den Antriebsrädern verteilt – von null bis 100 Prozent.

Eine elektronische Steuereinheit greift hierfür auf zahlreiche Faktoren 
zurück wie etwa Lenkwinkel, Gas- und Bremspedalbewegungen, Motor-
drehzahl und Gierrate. Es kontrolliert den Drehmomentunterschied 
zwischen dem linken und dem rechten Hinterrad je nach Fahrsituation 
ebenso flexibel wie nahtlos. Effekt: Das Differenzial verbessert die 
Stabilität des neues GR Supra im Grenzbereich. Dies wirkt sich speziell 
im Sport-Modus beim Bremsen und Einlenken ebenso vorteilhaft aus wie 
beim Herausbeschleunigen aus schnellen Kurven – zum Beispiel, wenn 
der GR Supra auf einer Rennstrecke zum Einsatz kommt. 

FAHRWERKS-GRUNDWERTE IM PERFEKTEN GLEICHGEWICHT
Am Beginn einer Fahrzeug-Neuentwicklung steht zumeist die 
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Festlegung von Radstand und Spurweite im Vordergrund. Am Fall- 
beispiel des neuen Toyota GR Supra orientierten sich die  
Abmessungen in erster Linie an der gewünschten Agilität und den 
sportlichen Handling-Eigenschaften des Wagens – ausgehend 
vom perfekten Faktor zwischen Radstand und Spurweite, der 
anerkannterweise ein Verhältnis zwischen 1,5 und 1,6 beschreibt. Mit 
dem neuen Supra erreichten die Toyota-Ingenieure die „goldene Mitte“ 
von 1,55: Einem Achsabstand von 2.470 Millimeter steht eine Spur 
von 1.589 Millimeter gegenüber. Dies liefert die Grundlage für eine 
ideale Balance zwischen Wendigkeit und sicheren Fahreigenschaften.

INTENSIVE ENTWICKLUNG DER HANDLING-PERFORMANCE
Die Spezialisten von TOYOTA GAZOO Racing stellten höchste An-
sprüche an die Handling-Eigenschaften des neuen GR Supra. Um 
sie zu erfüllen, leiteten sie ein umfangreiches Testprogramm auf 

Straßen unterschiedlichster Qualität sowie auf der Nordschleife des 
Nürburgrings ein. Ausgehend von der perfekt zwischen Vorder- und 
Hinterachse ausbalancierten Gewichtsverteilung im Verhältnis 50:50, 
einer hohen strukturellen Steifigkeit sowie einem Schwerpunkt, 
der noch tiefer liegt als beim Toyota GT86, erreichten sie die 
hochgesteckten Fahrdynamikziele. Hierfür trafen sie auch mutige 
Entscheidungen: So ließ sich die angestrebte Gewichtsverteilung 
zum Beispiel nur durch die weit nach hinten versetzte Positionierung 
des Motors erreichen – woraus große Herausforderungen für den 
Produktionsprozess resultierten.

Dank der hohen Karosseriesteifigkeit, die sogar die Werte des  
Supersportwagens Lexus LFA übertrifft, konnten die Aufhängungs- 
geometrie und die Stoßdämpfer höchst präzise aufeinander  
abgestimmt werden. Das neue Fahrwerk besteht aus Doppelgelenk-
MacPherson-Federbeinen an der Vorderachse und einer Fünflenker-
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Hinterachse. Den vorderen Fahrwerksrahmen und die Anlenkpunkte 
hat Toyota extrem steif ausgelegt und so die Lenkpräzision in Kurven 
erhöht. Leichtmetall-Lenker und -Schwenklager reduzieren die 
ungefederten Massen der Radaufhängungen und steigern somit 
Agilität und Effizienz. Der neue GR Supra verfügt zudem über High-
Performance-Radnaben mit erhöhtem Sturz und optimierter 
Kinematik.

An der Hinterachse verbessern der leichte und hochfeste Fahr-
werksrahmen und seine ebenso leichten Anlenkpunkte die Präzision 
der Radführung. Die speziellen Reifen vom Typ Michelin Pilot Super 
Sport, aufgezogen auf geschmiedeten 19-Zoll-Leichtmetallfelgen, 
weisen an der Hinterachse eine breitere Aufstandsfläche auf als vorne.

Das adaptiv variable AVS-Fahrwerk (Adaptive Variable Suspension) 
passt den Wirkungsgrad der Stoßdämpfer aufgrund von Sensordaten 
den aktuellen Straßenverhältnissen an und wirkt Nick- sowie 
Wankbewegungen der Karosserie entgegen. Dies verbessert das An- 
sprechverhalten der Lenkung und unterstützt den Federungskomfort. 
Zugleich hat der Fahrer die Wahl zwischen zwei Programmstufen. 
„Normal“ stellt eine ausgewogene Balance zwischen Komfort 
und sportlich-sicherem Fahrverhalten her. Der „Sport“-Modus 
setzt den Schwerpunkt klar auf Fahrdynamik mit reduzierten 
Karosseriebewegungen und agilem Einlenkvermögen.

Auch die elektrische Servolenkung – zugunsten des Schwerpunkts 
und einer höheren Flexibilität der Motoraufhängung getrennt von der 
Lenkübersetzung direkt auf der Lenksäule positioniert – erhielt eine 
sportliche Abstimmung. Sie passt sich automatisch der gefahrenen 
Geschwindigkeit an: Bei niedrigem Tempo wartet sie mit geringeren 

Lenkkräften auf und bei höherem mit größeren. Im SPORT-Programm 
des AVS-Fahrwerks ist sie vergleichsweise schwergängig und bietet auf 
diese Weise ein präziseres Lenkgefühl, das gut zu den entsprechenden 
Kennlinien des Fahrwerks und der Kraftübertragung passt.

Die Sportbremsanlage zeichnet sich serienmäßig durch rot la-
ckierte Aluminium-Bremssättel von Brembo aus. Vorne kommen  
vier Bremskolben zum Einsatz, der Mono-Kolben an der Hinterachse 
wird schwimmend gelagert. Die belüfteten Bremsscheiben der 
Vorderräder sind 348 x 36 Millimeter groß und dick, hinten messen sie 
345 x 24 Millimeter. Die Parkbremse wird elektrisch aktiviert.

Zwei weitere Funktionsmodi neben ihrer selbstverständlichen Stand-
by-Bereitschaft unterstützen die reaktionsschnelle Leistungsfähigkeit 
der Verzögerungskomponenten: Bei aktiviertem Scheibenwischer wer- 
den die Bremsbeläge in vorbestimmten Intervallen kurz an die 
Bremsscheiben angelegt, um einen Feuchtigkeitsfilm zu entfernen, 
der das unverzögerte Ansprechverhalten beeinträchtigen könnte. 
Dem Fading der Bremsen – also der nachlassenden Bremswirkung 
bei hoher Dauerbelastung – wirkt die automatische Erhöhung des 
Bremsdrucks entgegen, sobald die aufgeheizten Scheiben einen 
Temperaturschwellenwert überschreiten.

Antiblockiersystem, Bremsassistent, elektronische Stabilitäts-
kontrolle VSC (Vehicle Stability Control) und Berganfahrkontrolle HAC 
(Hill-start Assist Control) gehören ebenso zur Serienausstattung des 
Toyota GR Supra wie der aktive Kurvenassistent ACA (Active Cornering 
Assist). Durch unabhängigen Bremseingriff steigert er bei Kurvenfahrt 
nochmals die Linientreue des Sportwagens und seine Agilität um die 
Hochachse, das sogenannte Giermoment.

ANTRIEB UND PERFORMANCE
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HOHE STRUKTURELLE RIGIDITÄT UND EIN SCHWERPUNKT, DER 
NOCHMALS NIEDRIGER LIEGT ALS JENER DES TOYOTA GT86, SOWIE 
EINE IDEALE 50:50- GEWICHTSVERTEILUNG ZWISCHEN VORDER- 
UND HINTERACHSE LIEFERN DIE PERFEKTE GRUNDLAGE FÜR DAS 
FAHRDYNAMISCHE POTENZIAL DES NEUEN GR SUPRA



AUSSTATTUNG 
UND KONNEKTIVITÄT

•	Hochwertige Ausstattungen: GR Supra 3.0 
	 und Premium Paket
•	Serienmäßig mit Supra Connect und 
	 Apple CarPlay
•	Supra Safety Sense ab Werk an Bord

24
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AUSSTATTUNG UND KONNEKTIVITÄT

DER NEUE TOYOTA rollt als GR Supra 3.0 sowie mit optionalem Premium  
Paket zu den deutschen Kunden. Er zeichnet sich durch einen 
serienmäßigen Lieferumfang aus, der mit Hochleistungsfunktionen 
und -systemen vor allem das dynamische Potenzial des Sportwagens 
für den Fahrer erlebbar macht. Hierzu zählen etwa ein aktives 
Sperrdifferenzial für die angetriebene Hinterachse, die adaptive 
variable AVS-Federung und geschmiedete 19-Zoll-Leichtmetallräder.

Zugleich kommt auch der Komfort nicht zu kurz. Hierfür weist die 
Ausstattungsliste zum Beispiel eine Zweizonen-Klimaautomatik, die  
adaptive Geschwindigkeitsregelanlage mit Smart Stop-Tech-
nologie und ein Smart-Key-System sowie ein Lederlenkrad mit 
Bedienelementen und eine digitale Multifunktionsanzeige im 
Instrumentenbrett-Display aus. LED-Technologie findet für die 
adaptiven Hauptscheinwerfer, die Rücklichter sowie die Tagfahrlichter 
Verwendung. Für optimale Sicht sorgen der Regensensor der 
Scheibenwischer und die Rückfahrkamera.

Die beheizbaren Sportsitze werden mit schwarzem Alcantara auf- 
gepolstert und erhalten eine elektrische Verstellung – die auch 
die Lendenwirbelstütze steuert – inklusive Memory-Funktion. Das 
Infotainmentsystem umfasst eine multimediafähige Audioanlage mit 
zehn Lautsprechern und einem hochauflösenden 8,8-Zoll-Display, 
schließt aber auch Bluetooth- und USB-Schnittstellen sowie die 
Navigation über Supra Connect ein.

In puncto Konnektivität bindet das Multimedia-System ein ent-
sprechendes iPhone über Apple CarPlay ein, ausgewählte Apps  
lassen sich dann über das zentrale Fahrzeugdisplay steuern und 

abrufen – so auch Echtzeit-Verkehrsinformationen, aktualisierte 
Straßenkarten für das Navigationssystem oder ein Concierge-Service.

Das Supra Safety Sense-Packet beinhaltet ein umfassendes An-    
gebot aktiver Sicherheitsfunktionen, darunter zum Beispiel der 
Rückfahrassistent mit Fußgängerschutz und Radfahrererkennung 
bei Tageslicht, Spurwechselwarner mit Lenkunterstützung, Fern-
lichtassistent und Verkehrszeichenerkennung sowie adaptives 
Frontlichtsystem mit Kurvenlicht.

Hinzu kommen der Totwinkel-Assistent mit Spurwechsel-War-
ner, Querverkehrs-Warnung und Rückfahr-Assistent und die Ein-
parkhilfe mit aktiver Bremsunterstützung. Gemeinsam helfen sie 
dem Fahrer etwa beim Ausparken, Kollisionen mit Gegenständen 
oder sich nähernden Fahrzeugen zu vermeiden. Alle Toyota GR Supra 
besitzen darüber hinaus ein Reifendruck-Kontrollsystem sowie eine 
Alarmanlage und eine eCall-Notruffunktion, die nach einem schweren 
Zusammenstoß automatisch Rettungskräfte alarmiert und den 
Standort des Fahrzeugs meldet.

Das Premium Paket zeichnet sich zudem durch eine schwarze Leder- 
ausstattung, ein JBL Premium-Soundsystem mit zwölf Lautsprechern 
und ein Head-up-Display für den Fahrer sowie zusätzliche Ablage- und 
Beleuchtungsoptionen aus. Das induktive Ladefeld für Mobiltelefone 
in der Mittelkonsole eignet sich für Smartphones, die dem 
internationalen Qi-Standard für kontaktloses Laden entsprechen. Der 
Batteriestatus des jeweiligen Geräts wird auf dem zentralen Display 
angezeigt und der Fahrer beim Aussteigen über eine Warnmeldung 
daran erinnert, sein Handy nicht zu vergessen.
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TOYOTA GR SUPRA 
A90 EDITION

Zum Start der fünften Supra-
Generation und als Hommage an 
die Geschichte dieser Sportwagen-
Baureihe hat Toyota die bereits bei
ihrer exklusive „A90 Edition“ 
aufgelegt. Sie begeisterte schon 
im Sommer 2018 bei ihrer 
Publikumspremiere im Rahmen des 
Goodwood Festival of Speed. Die 
Bezeichnung zitiert den internen 
Modellcode und verweist zugleich 
auf die strenge Limitierung für die 
ersten 90 europäischen Vorbesteller 
– die Auflage war in kurzer Zeit 
ausverkauft. 

Der Toyota GR Supra A90 
Edition erhält das Premium Paket 
und exklusiv eine atemberaubend 
wirkende Lackierung in Mattgrau 
sowie ebenfalls mattschwarze 
Aluminiumfelgen und eine rote 
Lederausstattung.



GR SUPRA GT CUP

WER IST DER SCHNELLSTE 
SUPRA-FAHRER?

•	e-Motorsports neues Betätigungsfeld 
	 von TOYOTA GAZOO Racing
•	GR Supra GT Cup ist erste globale 
	 Markenpokalserie für Gran Turismo Sport
•	Leichterer Zugang zu Motorsport für mehr 		
	 Menschen auf der ganzen Welt

28
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WER IST DER SCHNELLSTE SUPRA-FAHRER?

TOYOTA GAZOO RACING geht mit  
der Präsentation des neuen 
GR Supra GT Cup jetzt auch 
auf den digitalen Strecken des 
e-Motorsports an den Start. 
Der weltweit erste globale 
Markenpokal auf der Gran  
Turismo Sport-Plattform für die 
PlayStation®4 (PS4®)1 beginnt am 

27. April mit einem simulierten Rennen auf dem Fuji International 
Speedway, der japanischen Hausstrecke von Toyota.

Zugleich hat TOYOTA GAZOO Racing bereits im März 2019 be-
kannt gegeben, fortan zu den offiziellen Herstellerpartnern der 
FIA-zertifizierten Gran Turismo-Meisterschaften zu gehören. Die 
verblüffend realitätsnahe Online-Rennserie für Gran Turismo-
Fahrsimulatoren findet unter der Schirmherrschaft des Automobil-
Dachverbands FIA (Fédération Internationale de l‘Automobile) statt.

Durch die Einbindung von e-Motorsports als eine der Kern-
aktivitäten von TOYOTA GAZOO Racing erleichtert der Autohersteller 
vielen Fans weltweit den Zugang zu den Renn-Engagements und 
den Sportwagen des Unternehmens. In den kommenden Jahren 
will TOYOTA GAZOO Racing die Erfahrungen und das Feedback der 
Gran Turismo-Community auch dafür nutzen, den realen GR Supra 
weiterzuentwickeln und zu verbessern.

Der GR Supra GT Cup 

Offizieller Name GR Supra GT Cup

Dauer der Saison April bis Oktober 2019

Rennen Vorrunde: online mit 13 Läufen auf internationalen Strecken
Finale: auf der Tokyo Motor Show im Oktober 2019

Teilnahme-Voraussetzungen Die Gran Turismo Sport-Rennsimulation für PS4® inklusive
PS4-Software® und einem virtuellen GR Supra. Nur für Teilnehmer 

ab sechs Jahren2

2 Je nach lokaler Gesetzgebung der einzelnen Länder können Teilnehmer jünger als 13 Jahre 
unter Umständen nicht an dem Finalrennen in Tokio teilnehmen, auch wenn sie sich online 
für das Top-Qualifying qualifiziert haben.

1 „PlayStation“ und „PS4“ sind geschützte Markenzeichen der Sony Interactive Entertainment 
Inc. © 2019 Sony Interactive Entertainment Inc. Entwickelt von Polyphony Digital Inc. „Gran 
Turismo“ Logos sind geschützte Markenzeichen der Sony Interactive Entertainment Inc.
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Detaillierte Informationen zu den Strecken gibt TOYOTA GAZOO 
Racing rechtzeitig vor den einzelnen Läufen im GR Supra GT Cup-
Segment seiner Website bekannt.

Die Anmeldefrist für die einzelnen Rennen beginnt jeweils 15 Minuten 
vor der offiziellen Startzeit im Bereich „Sports Mode“ auf Gran Turismo 
Sport.

Startzeiten (entsprechend der fünf unten aufgeführten Weltregionen)

Region Startzeit

Asien 19:00 (JST)

Ozeanien 16:00 (AEST) 18:00 (NZST)

Europa/Mittlerer Osten/Afrika 16:00 (UTC)

Nordamerika 14:00 (PDT) 17:00 (EDT)

Zentral- und Südamerika 18:00 (BRT) 16:00 (CDT, Mexiko)

Terminplan3 

Runde Datum Strecke 

Vorrunde Rennen 1 27. April Fuji International Speedway (Japan)

Rennen 2 4. Mai Barcelona/Circuit de Catalunya (Spanien)

Rennen 3 11. Mai Blue Moon Bay Speedway (USA)

Rennen 4 18. Mai Le Mans/Circuit des 24 Heures (Frankreich)

Rennen 5 25. Mai Nürburgring (Deutschland)

Rennen 6 29. Juni Red Bull Ring (Österreich)

Rennen 7 6. Juli Sao Paulo/Autódromo José Carlos Pace 
(Brasilien)

Rennen 8 13. Juli Bathurst/Mount Panorama (Australien)

Rennen 9 27. Juli Tokio Expressway: Innerer Ring (Japan)

Rennen 10 3. August Willow Springs International Raceway (USA)

Rennen 11 10. August Autodromo Nazionale di Monza (Italien)

Rennen 12 17. August Suzuka Circuit (Japan)

Rennen 13 7. September Nürburgring (Deutschland)

Finale Finalrennen Ende Oktober noch nicht bekannt

Die Rennen 4, 5 und 13 beginnen 30 Minuten früher als angegeben. Startzeiten können sich 
gegebenenfalls ändern.

3 Zeitpunkt und Austragungsstrecke können sich gegebenenfalls ändern.
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TECHNISCHE DATEN

GR SUPRA

MOTOR

Typ Reihen-Sechszylinder

Ventiltrieb 24 Ventile, DOHC, variable Steuerzeiten und variable 
Ventilsteuerung

Kraftstoffsystem Direkteinspritzung

Aufladung Twin-Scroll-Turbolader

Hubraum (cm3) 2.998

Bohrung x Hub (mm) 82,0 x 94,6

Verdichtungsverhältnis 11,0 : 1

Max. Leistung (kW/PS bei U/min) 250/340 von 5.000 – 6.500

Max. Drehmoment (Nm bei U/min) 500 von 1.600 – 4.500

Abgasnorm Euro 6d Temp

GR SUPRA

GETRIEBE

Typ Achtstufen-Automatikgetriebe 8HP 51

Gangübersetzungen (:1)

1. Gang 5,250 

2. Gang 3,360 

3. Gang 2,172 

4. Gang 1,720 

5. Gang 1,316 

6. Gang 1,000 

7. Gang 0,822 

8. Gang 0,640 

Rückwärtsgang 3,712 

Achsübersetzung 3,150 

FAHRLEISTUNGEN

Leistungsgewicht (kg/kW) 6

Höchstgeschwindigkeit (km/h) 250 (elektronisch begrenzt)

Beschleunigung 0 – 100 km/h (s) 4,3

KRAFTSTOFFVERBRAUCH (l/100)

Gesamt (korr. nach NEFZ) 7,5

Tankvolumen (l) 52

CO2-EMISSIONEN (g/km)

Gesamt (korr. Nach NEFZ) 170
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GR SUPRA

AUSSENABMESSUNGEN (mm)

Länge 4.379

Breite 1.854

Höhe 1.292

Radstand 2.470

Spurweite vorn 1.594

Spurweite hinten 1.589

KOFFERRAUMVOLUMEN (l)

Mit aufrechten Rückenlehnen  (VDA) 290

GEWICHTE (kg)

Leergewicht (ohne Fahrer) 1.495

Leergewicht (ECE) 1.570

Zulässiges Gesamtgewicht 1.815

GR SUPRA

FAHRWERK

Radaufhängung vorn Zweigelenk-MacPherson-Federbeine, leichte 
Aluminium-Stahl-Konstruktion, hydraulisch 

gedämpfte Federbein-Stützlager

Radaufhängung hinten Fünflenkerachse, 
leichte Aluminium-Stahl-Konstruktion

Lenkung Elektrisch unterstützte Zahnstangenlenkung

Übersetzungsverhältnis (:1) 15,1 : 1

Min. Wendekreis Rad/Karosserie (m) 10,4/11,0

Bremsen

Vorn (Durchmesser x Stärke in mm) Innenbelüftete Scheibenbremsen (348 x 36) 
Vierkolben-Festsättel

Hinten (Durchmesser x Stärke in mm) Innenbelüftete Scheibenbremsen (345 x 24)
Einkolben-Schwimmsattel

Reifen Michelin Pilot Super Sport 

Vorn 255/35 ZR19 96Y

Hinten 275/35 ZR19 100Y
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USB STICK 
& NEWSROOM
DER NEUE TOYOTA GR SUPRA 

Inhalt:
• Word- und PDF-Dateien
• Hoch- und niedrigauflösende jpg-Bilder

Verwendung für redaktionelle Zwecke
Das Bildmaterial darf ausschließlich für redaktionelle Zwecke
verwendet werden; es darf weder anderweitig verwendet noch
an Dritte ohne die vorherige schriftliche Zustimmung von Toyota
Motor Europe NV/SA, Avenue du Bourget 60, B-1140 Brüssel,
Belgien, weitergegeben werden.

Weitere Bilder auf toyota-media.de
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2019 Toyota GR Supra
https://bit.ly/2LaHAxe
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